
Der kleine Frosch und sein neuer Freund


Es war einmal ein kleiner, fröhlicher Frosch namens Felix, der in einem wunderschönen Teich lebte. Felix war 
ein ausgezeichneter Schwimmer – er konnte elegant mit seinen Froschbeinen paddeln und war der schnellste 
unter all seinen Freunden. Aber eines Tages sehnte er sich nach mehr. „Ich möchte schneller schwimmen, 
größere Sprünge machen und noch weiter hinaus ins Wasser!”, sagte er.



Gerade in diesem Moment tauchte ein großer, silbrig glänzender Delfin aus dem Wasser auf. Er lächelte 
freundlich und sagte: „Hallo Felix! Ich bin Diego, der Delfin. Ich habe gehört, dass du ein großartiger 
Schwimmer bist. Möchtest du lernen, wie wir Delfine schwimmen?”



Felix staunte. „Wie ihr Delfine? Ihr seid so schnell und elegant! Aber ich bin doch nur ein kleiner Frosch.”

„Das macht nichts”, lachte Diego. „Mit Übung und Spaß kannst auch du ein echter Delfin-Schwimmer werden. 
Komm mit, ich zeige dir, wie es geht!”

Gemeinsam sprangen Felix und Diego ins tiefe Wasser. Diego zeigte Felix, wie man die Beine kräftig zusammen 
bewegt, um wie ein Delfin durch das Wasser zu gleiten. „Stell dir vor, du hast eine große Flosse statt deiner 
Beine,” erklärte Diego. Felix versuchte es und schon nach ein paar Versuchen konnte er die ersten schnellen 
Delfinbewegungen machen.

„Das macht Spaß!” rief Felix begeistert. „Was machen wir als Nächstes?”

„Jetzt zeige ich dir, wie wir Delfine uns frei auf den Rücken legen und uns vom Wasser tragen lassen,” sagte 
Diego. Felix legte sich vorsichtig auf den Rücken, ließ sich treiben und sah die Wolken am Himmel 
vorbeiziehen. „Das ist so entspannend!” dachte er.

„Lass uns zu einem anderen Ufer schwimmen. Dort gibt es wunderschöne Muscheln zu entdecken!”, schlug Diego 
vor. Felix und Diego paddelten gemeinsam los und trotz des langen Weges fühlte Felix sich mutig und stark. Er 
wusste, dass er sich auf Diego verlassen konnte.



Am anderen Ufer angekommen, sprangen die beiden aus dem Wasser, lachten und sammelten glänzende 
Muscheln. Diego sagte: „Felix, du bist schon so weit gekommen. Willst du versuchen, eine kleine Strecke ganz 
allein zu schwimmen – wie ein richtiger Delfin?”



Felix war zunächst nervös, aber Diego ermutigte ihn: „Du schaffst das! Denk an alles, was du gelernt hast.” Felix 
atmete tief ein, bewegte seine Beine wie eine Delfinflosse und glitt los. Das Wasser fühlte sich wunderbar weich 
an und ehe er es merkte, hatte er die Strecke ganz allein geschafft. 

„Ich hab’s geschafft!”, rief Felix stolz. Diego klatschte mit seinen Flossen und sagte: „Felix, du bist kein 
gewöhnlicher Frosch mehr. Du bist jetzt ein Delfin-Schwimmer!”

Von diesem Tag an trainierte Felix fleißig weiter, doch er hatte immer ein Lächeln im Gesicht, weil er wusste: Mit 
Mut, Übung und Spaß konnte aus einem kleinen Frosch ein großer Delfin-Schwimmer werden.



Und wenn er nicht gerade Muscheln sammelt oder neue Schwimmtechniken ausprobiert, schwimmt Felix bis 
heute glücklich durch die Gewässer mit seinem Freund Diego.


